
Hauptschultalente für 
die Metropolregion
Schüler und Eltern gewinnen

Leben in Bewegung



Drei Buchstaben 
für eine gute Idee

KÜM steht für Kooperatives Übergangsmanagement 
Schule-Beruf:

Kooperativ impliziert, dass Eltern, Schulen, Lotsen, Unter-
nehmen, Kammern, Ministerien und Bundesagentur für Arbeit
ge meinsam intensiv daran arbeiten, dass mehr Hauptschüler
die Ausbildungs- und Berufsreife erreichen und ins Berufsle-
ben integriert werden können. 

Der Übergang in den Beruf wird systematisch und lange im
Voraus vorbereitet. Bereits in der 7. Klasse startet KÜM mit der
Förderung der Schüler, indem Interesse geweckt wird, Pers -
pektiven aufgezeigt werden sowie auf Talente aufmerksam 
ge macht wird. Ebenso werden frühzeitig Kontakte zwischen 
Schülern und Unternehmen hergestellt und die Schüler frühzei-
tig kontinuierlich auf ihrem Weg in die Berufswelt unterstützt.

Ein professionelles Management steuert den Gesamtprozess
und setzt Standards, an die sich alle Beteiligten halten. So
haben alle Schüler gute Chancen. Die KÜM-Projektleitung und
das KÜM-Projektteam organisieren beispielsweise regelmäßi-
ge Treffen und geben Unterstützung in verschiedenen Angele-
genheiten wie in Sachen Unternehmenspartnerschaften oder
Monitoring-Datenbank.

• Keine Schüler werden ausgeschlossen. Alle nehmen teil!

• Die Lotsentätigkeit ist fester, integrativer Bestandteil des
Schulalltags.



Zeig, was du kannst!
KÜM fördert Hauptschultalente 

„Werde ich einen Ausbildungsplatz oder eine Stelle finden,
wenn ich mit der Schule fertig bin? Welcher Beruf passt zu

mir, wo habe ich Talente und welche Beschäftigung ent-

spricht meinen Interessen am besten?“ Diese Fragen
stellen sich viele Hauptschüler, nicht erst am Ende ihrer
Schulzeit. „Ihr könnt eure Zukunft gut und erfolgreich gestal-
ten!“, sagen wir von KÜM, dem Kooperativen Übergangsma-
nagement Schule-Beruf dazu. Nur beginnt nicht erst am Ende
der Schulzeit, euch zu überlegen, wo es hingehen soll, damit
müsst ihr früher starten. Jeder kann etwas, jeder hat Talente.
Allein die Vorstellung, welcher der richtige Weg in die Berufs-
welt sein könnte, ist oft unklar. Deshalb unterstützt das Pro-
jekt KÜM Schüler bereits ab der 7. Klasse dabei, sich über 
ihre Ziele klar zu werden und ihre Talente zu entwickeln.



Eure Vorteile 
• Lotsen sind Berater, die an den Schulen dafür da sind, euch
bei der Suche nach euren Talenten und Interessen zu unter-
stützen. In enger Abstimmung mit Lehrern und Eltern helfen
sie bei allen Fragen rund um Berufswünsche und die Ausbil-
dungs- bzw. Jobsuche. Sie vermitteln Kontakte, etwa mit der
Arbeitsagentur und Unternehmen, oder üben Bewerbungsge-
spräche mit euch. In einem Ordner sammelt der Lotse gemein-
sam mit euch wichtige Dokumente, die eure Fähigkeiten und
Fortschritte aufzeigen. Dabei geht es nicht nur um das, was ihr
in der Schule lernt, sondern auch um euer privates Engage-
ment – im Sportverein, in der Band oder beim Skaten. Die
gesammelten Dokumente können später bei euren Bewer-
bungen als Gesprächsgrundlage dienen.

• Checks zu Beginn jedes KÜM-Schuljahres (Start Klasse 7)
geben euch Orientierung über eure Interessen, Talente und
Kenntnisse. Es geht darum, sich möglichst früh darüber klar
zu werden, wo eure Stärken liegen, denn: Jeder hat Talente!
Mit den Ergebnissen dieser Checks habt ihr etwas in der
Hand, mit dem ihr gemeinsam mit Lehrern, Lotsen und Eltern
überlegen könnt, was eure beruflichen Ziele sind und wie ihr
sie am besten erreicht. 

• Partnerunternehmen bieten euch die Möglichkeit, durch
Praktika oder Gespräche in die Praxis „reinzuschnuppern“, um
eigene Talente und Interessen klarer zu erkennen. So be -
kommt ihr bereits während der Schulzeit die Möglichkeit die
Anforderungen der verschiedenen Berufsfelder kennenzuler-

Gemeinsam möchten Schulen, Lotsen und Unternehmen es
durch enge Zusammenarbeit schaffen, dass innerhalb der
nächsten Jahre deutlich mehr Schüler als bisher die Ausbil-
dungs- und Berufsreife erreichen und direkt nach der Schule
in Ausbildung oder Beruf gehen. Außerdem soll die Zahl der
Schüler, die die Hauptschule ohne Abschluss verlassen, redu-
ziert werden. Ein guter Plan – den alle gemeinsam ver-

wirklichen können!



Starke Partner, starke Schüler
Zusammen haben alle Beteiligten die Chance, bei einem
neuen Modell für den erfolgreichen Übergang in die Berufs-
welt aktiv mitzumachen. Damit dies Wirklichkeit wird, machen
viele mit: Schüler, Lotsen, Eltern, Lehrer, Schulleitungen, 
Un ter nehmen, Berufsberater, Ehrenamtliche und viele
mehr. Vor allem geht es darum, dass alle gemeinsam mit-
ziehen, denn in den Schulen der Metropolregion Rhein-
Neckar stecken viele Talente. Finanziert wird das Projekt
KÜM von der Bundesagentur für Arbeit sowie den drei Bun-
desländern Baden-Württemberg, Hessen und Rheinland-
Pfalz. KÜM hilft dir deine Talente zu entdecken und er -

folgreich zu nutzen!

Weitere Informationen zu KÜM gibt es hier:

Tel.: 0621 12987-24

E-Mail: projektteam@kuem.info

Oder im Internet: www.hauptschultalente.de

nen. Ihr könnt auf diese Weise schon mal Kontakte zu Unter-
nehmen knüpfen. So haben alle bessere Chancen: Schüler

auf eine Ausbildung und die Unternehmen auf in te-

ressierte und motivierte Auszubildende!



Folgende Schulen nehmen am K

Baden-Württemberg

Geschwister-Scholl-Schule, Heidelberg 

Heiligenberg Grund- und Hauptschule 

mit Werkrealschule, Heidelberg 

Pfingstbergschule Grund- und Hauptschule 

mit Werkrealschule, Mannheim 

Uhland-Hauptschule, Mannheim 

Hildaschule Hauptschule mit Werkrealschule, Schwetzingen

Karrillon-Hauptschule mit Werkrealschule, Weinheim 

Gerbersruh-Hauptschule mit Werkrealschule, Wiesloch

Die Metropolregion Rhein-Neckar



KÜM-Modell teil:

Rheinland-Pfalz

Friedrich-Ebert-Schule Hauptschule, Frankenthal 

Regionale Schule Lingenfeld, Lingenfeld 

Hauptschule im Schulzentrum Edigheim, Ludwigshafen 

Hauptschule Pestalozzischule, Ludwigshafen 

August-Becker Grund- und Hauptschule, Neustadt 

Hauptschule im Georg-Friedrich-Kolb-Schulzentrum, Speyer 

Diesterweg-Hauptschule, Worms 

Hessen 

Langenbergschule Haupt- und Realschule, Birkenau 

Baden-Württemberg

Rheinland-Pfalz

Hessen



Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch 

unter 0621 12987-24 oder im Internet unter

www.hauptschultalente.de 

Metropolregion Rhein-Neckar GmbH 
Postfach 10 21 51, 68021 Mannheim 
N 7, 5-6, 68161 Mannheim 
Tel. 0621 12987-24 
Fax 0621 12987-52 
www.m-r-n.com


